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Zweite Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfun gsordnung 

für den Master-Studiengang  

“European Studies” 

an der Universität Passau  

 
 

Vom 7. Juli 2008 
 
 
 

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und Art. 61 

Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die Universität 

Passau folgende Änderungssatzung: 

 

 
§ 1 

 

Die Studien- und Prüfungsordnung für den Master-Studiengang “European Studies” an 

der Universität Passau vom 11. Juli 2007 (vABlUP S. 104), geändert durch Satzung vom 

17. Januar 2008 (vABlUP S. 59), wird wie folgt geändert: 

 

 

1. In § 5 Abs. 2 Nr. 3 Satz 3 werden nach dem Passus „Medien in Europa“ ein Kom-

ma und der Passus „ „Interkulturelle Kommunikation““ eingefügt. 

  

2. § 36 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

 

 a) Nach Nr. 2 wird folgende neue Nr. 3 eingefügt: 

  „3. Interkulturelle Kommunikation (§ 38a),“ 

  

 b) Die bisherigen Nrn. 3 und 4 werden Nrn. 4 und 5. 
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3. Nach § 38 wird folgender § 38a eingefügt: 

 

 „§ 38a 
Interkulturelle Kommunikation 

 

Das Prüfungsmodul „Interkulturelle Kommunikation“ setzt sich wie folgt zusammen: 
 

          SWS  LP 
HS Interkulturelle Kommunikation      2 10 
HS Interkulturelle Kommunikation      2 10 
 
 
Gesamt: 1 Modul         4 20“ 

 

 

§ 2 

 

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 

 

 

 

 

 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Universität Passau vom 25. Juni 2008 
und der Genehmigung durch den Präsidenten der Universität Passau vom 2. Juli 2008,  
Az HA2.I-10.3940/2008.  

Passau, den 7. Juli 2008  

UNIVERSITÄT PASSAU 
Der Präsident 
 
 
 
Prof. Dr. Walter Schweitzer   

 

Die Satzung wurde am 7. Juli 2008 in der Hochschule niedergelegt; die Niederle-
gung wurde am 7. Juli 2008 durch Anschlag in der Hochschule bekannt gegeben.  

Tag der Bekanntmachung ist der 7. Juli 2008. 

 


